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2015/61                                             Veranstaltung 

 

 

7. Berliner Depressionsgespräche:  5 

Assistierter Suizid – Debatte über ein ethisches Dilemma 

 

Berlin, 2015-9-11. Ein Sterbewilliger erhält von einem professionellen Helfer ein 

tödliches Medikament und führt es sich dann selbst zu – das ist der „assistierte Sui-

zid“. Unter welchen Umständen dürfen wir unserem Leben so ein Ende setzen? Und: 10 

soll eine Gesellschaft Sterbehilfe offiziell zulassen?  

Kurz vor der Entscheidung im Bundestag im November lädt die Fliedner Klinik Ber-

lin zu einer Debatte mit zwei der prominentesten Meinungsführer ein: 

dem Bundestagsabgeordneten Prof. Dr. Dr. Karl Lauterbach und  

Prof. Dr. Dr. Wolfgang Huber, Bischof a. D. 15 

Seit Anfang Juli dieses Jahres läuft ein Gesetzgebungsverfahren, das Bundestagsprä-

sident Lammert als „das vielleicht anspruchsvollste Projekt dieser Legislaturperiode“ 

bezeichnete: die gesetzliche Handhabung des ärztlich assistierten Suizids. Der medi-

zinische Fortschritt lässt uns immer älter werden, das wirft neue Fragen zur Gestal-

tung des Lebensendes auf. Dabei stehen innovative palliative Pflege, Patientenwillen, 20 

Lebensende und ärztliches Ethos in einer spannungsgeladenen Beziehung zueinan-

der. Das Ergebnis ist ein Dilemma: in der ethischen Bewertung selbstbestimmten 

Sterbens und der ärztlichen Pflicht zu Schutz und Erhalt des Lebens. Wie können 

Heilberufe, Patienten, Angehörige und Politik eine Antwort auf diese Frage finden, 

um so einen gesellschaftlichen Konsens zu ermöglichen? 25 

Diskutieren Sie mit am: 08. Oktober 2015, ab 18.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Allianz Stiftungsforum am Pariser Platz 6, 10117 Berlin. 



 

 

 

 

 
 
 

Pressedienst der Theodor Fliedner Stiftung (pdf)  •  Hrsg.: Theodor Fliedner Stiftung, Verantwortlich: Claudia Kruszka  
M.A., Pressestelle / Öffentlichkeitsarbeit • Fliednerstraße 2, 45481 Mülheim an der Ruhr, Telefon (02 08) 4843 –
298, Telefax: (02 08) 48 43 –144  e-mail: claudia.kruszka@fliedner.de · internet: http://www.fliedner.de  

Nachdruck mit Beleg und Quellenangabe erwünscht  © Theodor Fliedner Stiftung 
 

Um Anmeldung wird gebeten unter:  

Veranstaltungen@fliednerklinikberlin.de 

Interessierte sind herzlich willkommen! 30 

 

Kontakt: 

Fliedner Klinik Berlin 

PD Dr. Mazda Adli, Chefarzt 

Markgrafenstraße 34 (Am Gendarmenmarkt), 10117 Berlin 35 

Tel.: (030) 20 45 97-0 

info@fliednerklinikberlin.de, www.fliednerklinikberlin.de  

 

Kooperationspartner: 

Charitè – Universiätsmedizin Berlin, www.psy-ccm.charite.de  40 

Berlin School of Mind and Brain, www.mind-and-brain.de  

Berliner Wissenschaftsnetz Depression, 

www.berliner-wissenschaftsnetz-depression.de  
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Mit großzügiger Unterstützung des Allianz Stiftungsforums 
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